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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 123.
Freitag, den 4. Juni 1880.

(2326) Nr. 7791.

Kundmachung.
, Se. lais. und kiwigl. Apostolische Majestät
Men mit der Allerhöchsten Entschließung vom
^ Mai d. I . meine Wiederwahl zum Bürger-
lnecher der Landeshauptstadt Laibach allergnä'digst
zu bestätigen geruht, und der Herr k. k. Landes-
Msident für Krain hat mich in dieser Eigenschaft
""l 3. Juni d. I . neuerdings beeidigt.

Indem ich zur öffentlichen Kenntnis bringe,
ass ich hiernach das mir anvertraute ehrenvolle

Amt fortführe, richte ich an die geehrte Stadt^
"evölkeilmg die Bitte, mir ihre Unterstützung noch
'UNerhin zuwenden zu wollen.

vaibach, am 3. Jun i 1880.
Der Bürgermeister: Laschau »,. zi.

(2325) Nr. 4137.

Knndmachung.
Von der hieramtlichen Concursausschreibung

" " " 16. Ma i d. I . , Z. 3403, inbetrcff der Maria
Au'tül'schen und Mathias Debelal'schen Studenten^
"'"lngen jährlicher 55 f l . und 300 ft. hat es
' " " Abkoulmen erhalten.

Laibach, am 3 1 . Ma i 1880.

«t. It. äünnllesregierung f ü r s t r a i n .

(2298—3) Nl. 4408.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das k. k. Landesgericht in Laibach als Pressgericht
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhal t des in der Nummer 119 der
in Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift,8Iov6N8ki Mwd« vom 27sten
M a i 1880 auf der zweiten Seite in der ersten,
zweiten und dritten Spalte und auf der dritten
Seite in der ersten Spalte unter der Ueberschrist
„0«v6wi 6lu'v!v k Fovorn kilWk «I. I^odkovioa
0 ällöi cluliovniäkik mullU'd" abgedruckten Artikels,
beginnend mit „ l i l i M i u^'g." und endend mit
,8imi0V0iMvo Vläl") begründe den Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Nuhe und Ordnung
nach § 300 S t . G.

EZ werde demnach zufolge der ß§ 489 und 493
der S t . P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft
in Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 119
der Zeitschrift „8IovM8ki Mroä" vom 27. Ma i
1880 bestätiget und gemäß der §ß 36 und 37 des
Pressgesetzes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
R. G. B l . , die Weiterverbreitung der gedachten

Nummer verboten, auf Vernichtung der mit Be-
schlag belegten Exemplare derselben und auf Zerstö-
rung des versiegelten Satzes des beanständeten Ar-
tikels erkannt.

Laibach, am 29. M a i 1880.

(2321—1) Nr. 2710.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach werden

zum Behufe der

A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie S t e u e r g e m e i n d e S t . V e i t

die Localerhebungen auf den

14 . J u n i 1 8 8 0

und die darauf folgenden Tage, vormittags um

8 Uhr, Hiergerichts mit dem angeordnet, dass bei

denselben alle jene Personen, welche an der Er-

mittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches I n«

teresse haben, erscheinen und alleS zur Aufklärung

fowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-

bringen können.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 1. Jun i 1830.

A n z e i g e b l a t t .
(2217-1) Nr. 4851.

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Brat-
lovie (durch Dr. Carl Koceli in Gurkfeld)
^ executive Versteigerung der dem
A"uz Vozic von Arege gehörigen, gericht-
^ auf 16 f l . geschätzten Realität Rectf.-
" r . 288/X1II aä Herrschaft Thnrnam-
M t bewilligt, und hiezu drei Feilbietungs-
^gsatzungeu, und zwar die erste auf den
.. 20. J u n i ,
"e zweite auf den

24. J u l i
U"d die dritte anf den

2 1 . August 1 8 8 0 ,
.̂desinal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
'Gerichts mit dem Anhange angeord-

^ worden, dass die Pfanorealit'ät bei
un. ? ^ " " "d zweiten Feilbietnng nur
d ' vder über dem Schätzungswert, bei
b<^ ^m aber mich unter demselben
^"angegeben werden wird.
i lM ^ ^ Aicitationsbedingnisse, wornach
y, ^wndere jeder Licitant vor gemachtem

'luote ein 10proc. Vadium zu Handen der
^ '^wnscommission zn erlegen hat, sowie
t>>,̂  ^^ätzungsprotokoll und der Grnnd-
z^sextract können in der diesgericht-

^n Registratur eingesehen werden.
in «3' k- Bezirksgericht Gurkfeld, am
^ M a i 1880.

^ ^ 9 - 1 ) Nr. 1650.

Executive
^ealitäten-Versteigerullg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-

"N wird bekannt gemacht:
N c u , ^ sei über Ansuchen der k. k. F i -
t. f ^ " l r a t n r Laibach (iwm. des hohen
d° ' ^ l a r s ) die executive Feilbietmig der
hij" 3ranz Benedi«?iö von Globolo ge-
beie'<"' '"^ de,n execntiven Pfandrechte
tete? 3 ""^ "llf 4<)W f l . 80 kr. bcwer-
sch'.Healitä't Rectf.'Nr. 355 ^ä Herr^
^ ' l .ttaomcmnsdorf wegen Einbringung

des Pönales per 30 fl. o. 8. e. bewilligt,
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

26 . J u n i ,
die zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf den

2 6. AugU'st 13 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nur um oder über dem Schätzungswert
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein l Oproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratnr eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Raomannsoorf,
am 1«. Apri l 1880.

(2157—1 ^ Nr?9657

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Nenmarktl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Anstichen des Stefan Kei>

öi? (durch Herrn Dr. Mcncinger von
Krainbnrg) die executive Versteigerung
der dem Josef Sirz von Unterduplach ge-
gchörigen, gerichtlich auf 250 fl. ge-
schätzten Realität Rectf.-Nr. 6a, Einlage-
Nr. 68 bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. J u n i ,
die zweite auf den

29. J u l i
und die dritte auf den

3. September 1880,
jedesmal vormittags von 11 bis l 2 Uhr,
in der Amtskanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch uuter dem-
selben hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätznngsprotokoll und der Grund«
buchs^xtract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, am
17. Ma i 1880.

(2072—1) Nr . 1739.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte' Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Josef Golf von Altenmarkt, Ccssionär des
Thomas Levc von St. Anna, die execu-
tive Versteigerung der dem Mathias
Ravöel von Lipsein Hs.-Nr. 10 gehöri-
gen, gerichtlich anf 720 f l . geschätzten
Realität Urv.-Nr. l!7, Rectf.'Nr. 56 M
Grnndbllch Hallerstein bewilligt, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

24. J u n i ,
die zweite auf den

2 4. J u l i
und die dritte auf den

2 4. A n gust I 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand'
realilät bei der ersten uud zweiten Feil-
bletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber anch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissk, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotukoll nnd die
Grundbuchsextractc können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 26sten
Februar I860. ^
(2007-3 ) Nr. 1430.

Executive
Nealitäten'-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
besannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Merhar von Aicdcroorf die exec. Verstei.

gerung der dem Mathias Merhar von
dort Nr. K9 gehörigen, gerichtlich auf
2040 fl. geschätzten Realilät Urb-Nr. 379
ad Herrschaft Reifniz bewilligt, und hiezu
drei FeilbieUmas-Taasatzungen, mid zwar
die erste ans den

12. J u n i ,
die zweite auf den

10. J u l i
und die dritte auf den

7. August 1880.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dcm Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitiit bei der ersten und zwei«
ten Feilbietung nur um oder üblr dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntan^geben werden
wird.

Die Lllitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Liritant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badinm zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

Den unbelannt wo befindlichen Ta-
bulargläublgern Franz Wiozi'schen Pupil-
len, Anton OrlrSnil von Krobalsch, Franz
Dejal von RaMniz, Mathias Hönigmann
von Niederdorf und Michael Merhar wiid
der Herr l. l. Notar Erhoonic in Neifni;
zum Curator ad kowm bestellt und dem»
selben drr Execulionsbescheid behaudigl.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 19ten
März 1880. ______^__
(1965-2) Nr. 2841.

Neuerliche
dritte exec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache des Josef HrrScak von
Neuoknbllch gegen Josef Bobek von dort
zur Vornahme der mit dem Bescheide
vom 1. September 1877, Z. 8153, be-
willigten und sohin sistierten dritten rxe-
cutiven Feilbietung der gegnerischen Rea«
lilät Urb.-Nr.41 uä Naunach M o . 83 f l .
c. 8. c die neuerliche Tagsatzung auf den

17. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergenchts angeord-
net worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
3. April 1880.
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(2138—2) Nr. 2613.

Reassumierung
executiver Feildietung.
üöie laut Bescheides vom 24. No-

vember 1879, Z. 6355, bewilligt gewesene
dritte executive Feilbielung der Realität
toi. 86 aä Loitsch des Johann Coru von
Razor im Schätzwerte per 1750 fl. wird
auf den

19. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reassu.
miert.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
3. Mal 1880. ^

(^000-2 ) Nr. 1339.

Relicitation.
Vom l . l . Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht, dass wegen Nichterful«
lung des § 7 der Licltationsbedingnisse
die Relicitation der von Gertraud Rus
von Traunit exec, erstandenen Realität
Urb.'Nr. 1322 ^ä Herrschaft Reifniz be-
williget und zu deren Vornahme der ein-
zige Termin auf den

19. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet wurde, dass hiebei
die Pfandrealität auf Gefahr und Kosten
der Ersteherln Gertraud Rns nöthigen-
falls auch unter dem Schätzwerte von
1625 st. an den Me>^uielenden hintan»
gegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 19ten
März 1880.
(2189—2) Nr. 8104,

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. städt.-delea. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Milauc von Mustc (durch Dr. Carl Aha-
zhizh) wegen aus dem Zahlungsaufträge
vom II.Dezemder 1876, Z. 25,871, von
Marianna Paternoster geb. Ho^evar von
Stndenz Nr. 27 noch schuldigen 120 fl.
sammt Anhang die executive Feilbielung
des für diese mit dem Eheverlrage vom
7. Februar 1865) auf den dem Johann
Paternoster von Studenz Nr. 27 gehöri-
gen Realitäten Urb.Nr. 115 aä Com-
uienda Laibach undEinl.'Nr. 11 ad Steuer-
gemeinde Slave pfandrechllich sicher̂ estell«
len, mit executioem Pfandrechte belegten
Heiratsgutes per 610 ft. sammt Anhang
bewilliget, unü> hiezu drei Tagsatzungen
auf den

19. J u n i ,
2 1 . J u l i und
2 1 . August 1880 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze bestimmt,
das« dlefe Forderung, falls sie bei der
ersten und zweiten Taasatzung nicht um
den Nennwert angebracht wird, bei der
dritten auch unter demselben hlntangege«
den werde.

Laibach, am 22. April 1880.
(1894-2) Nr. 57,.'8.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz«
procuratur (in Vertretung des hohen t. l.
Aerars) die exec. Versteigerung der dcm
Andreas Strazisar von Padesch Nr. 1
gehörigen, gerichtlich auf 4055 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Freu«
denthal 8ud tom. I , lol. 445, Rrctf.»
Nr. 105 vorkommenden Realität wegen
schuldigen 64 fl. 97 kr. lm Reasfumie-
rungswegc bewilliget, und hiezu die dritte
Feilbietungs-Tagsatzung auf den

19. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
Gecichlskanzlci mit dcm Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung allenfalls auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die öicitatlonsbcdingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote ein lOuroc. Vadium zu Handen
der Llcllationscommissinn zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Grundbuchsextract liinnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
12. Dezember 1879.

(1982—2) Nr. 4444.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Kunej von Hiirbery die exec. Versteigerung
der dem Johann Latner von Novo gehö-
rigen, gerichtlich auf 405 fl. geschätzten
Realität Rectf..Nr. 365 aä Herrschaft
Thurnamhart bewilliget und hiezu eine Feil-
bietungs-Tagsatzung auf den

19. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags von 10bis12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhanae angeordnet worden, dass
die Pfandrealilät bei dieser Fellbietung
auch unter dcm Schätzungswert hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc, Vadium zu Handen der
Licitationscommission zn erlegen hat, sowie
das SchätzungKprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ourtfeld, am
26. April 1880.

(1973-2) Nr. 4146.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Gurlfeld die exec. Versteigerung der
dem Johann Fabijanöic' von Oberradula
gehörigen, gerichtlich auf 60 fl. geschätzten
Realität Berg. - Nr. 4 üä Oberradrlstein
bewilliget, und hiezn drei Feilblrtungs-
Tagsatznngen, und zwar die erste ans den

12. J u n i ,
die zweite auf den

10. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur mn
oder über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbcdingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprolotoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am
18. April 1880.

(2065—2) Nr. 893.

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte NeumarlU

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des Alex Pavlin

von Birkendorf (durch Herrn Dr. Men-
cinger von Krainburg) die exec. Verstei»
gerung der der Maria Kuncii von Ele«
niöne gehörigen, gerichtlich auf 3533 fl.
geschätzten Realität Rcctf.Nr. 6 ad Gut
Galleufcls, Einl. Nr. 757 bewilligt, und
hiezu drei Fcilbletuugs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. J u n i ,
die zweite auf den

2 1 . J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen An'.tstanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilat bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprolotoll und der
Grundbuchsertract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl, am
8. Mai 1880.

(1583—2) Nr. 2376.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Josef S lu l von
Ziilniz wird die mit dem Bescheide vom
31. Dezember 1879, Z. 12,975, auf den
17. März l. I . angeordnet gewesene dritte
executive Feilbietung der dem Franz Bra>-
nisel von Zirtniz Hs.-Nr. 5 gehörigen,
gerichtlich auf 1060 fl. bewerteten Rea-
lität 5ud Rectf..Nr. 378 aä Herrschaft
Haasberg wegen schuldigen 50 fl. sammt
Anhang mit den» früheren Anhange auf den

23. J u n i 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, hlergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loltsch. am 27sten
März 1880.

(1981—2) Nr. 4805.

Relicitatwn.
Vom k. t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anlon Golob

von Peiice die Relicilalion der dem Ier-
nej Pribovscl von Senusa gehörigen, ge»
richtllch auf 175 sl. geschätzten Realität
Berg.-Nr. 500 a6 Herrschaft Gurlfeld
bewilliget, und hlezu eine Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

19. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergerichls
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzungswert Hinlange-
geben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilaiu vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handcu der
Licitatlonöcommission zu erlegen hat, sowie
das Schcitzungsprotolull und der Grund-
buchscxtracl lönnen in der dlesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
24. April 1880.

(1904—3) Nr. 2842.

Neuerliche
dritte e M Feilbietung.

Vom t. t.Äezirtsgerichtc Adcleberg
wird bekannt gemacht, dafs iu der Exe«
cutionssache des Thomas Kobau von
Kaltenfeld gegen Kasper Vidrich von
Dorn zur Vornahme der mit dem Be-
scheide vom <i. August 1878, Z. 7021,
bewilligten und sohin sistierten dritten exe«
cutiven Feilbietung der Realitäten Urli.«
Nr. 334 und 332 u.(1 Adelsberg Mc>.
165 fl. 1l)kr. c. u. c. die neuerliche Tag-
satzung auf den

17. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
Z. April 1880.

(2156—3) Nr. 4515.

Erinnerung
an die ttttbclanntcn Rechtsnachfolger des

Andreas Urö ic von Uuterloilsch.
Vom t. t, Bezirksgerichte Loilsch wird

den unbekannten Rechtsnachfolgern des
Andreas Uvsii von Unterloilsch hiemlt
erinnert:

Es habe wider den Verlass des An-
dreas Ursic von Unterloitsch, resp. dessen
unbekannte Erben und Rrchtsnachfolsier
Mathias UrSiö von dort, die Klage <1«
prao«. I . d. M. , Z. 4515, pcto. Anerken»
nung der Zahlung des Betrages per 300 ft.
C. M . oder 315 fl. ü. W. auS dem Ueber-
gabsvertrage vom 12. Februar 1855 hier«
gerichts eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf

den 14. J u n i 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dcm
Anhange des § 18 S . V. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Ignaz Gruntar, k. l. Notar in Loitsch.
als Curator u.ä acwin bestellt,

K. t. Bezirksgericht Loltsch, am 3ten
Mai 1880.

(2016-2) Nr. 2607.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainb"»
wird bekannt gemacht: <-,.„,>,

Es sei über Ansuchen des l. l. Vlem
amtes Krainburg die exec. Verswger^
der der Anna Draxler von St. M"»'

im Grnndbuchc Reclf.-Nr. 250 »6 6°
nig vorkommenden Realität bewilligt. «>
hlezu eine Feilblctun,,s.Tagsatzung »»!

2 ! . J u n i 1880 , . ^
vormittags von 9 bis 10 Uhr. "'
Gerichlslanzlci mit dcm Anhange a M
net wurdm, dass die Pfanbrcalilal
dieser Fcilbiclung auch unter dem ^
tzungswerte hinlanuegebm weiden ^

Dic Licilalionöbcdlngnissc, won^
insbesondere jeder Llcitant vor gemaG
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha^e" z,
Llcitationscommission zu erlegen h"̂ ,> h,
das Schätzungsprototoll und der ^ru
buchsextract lönnen in der diesgericht^
Registratur eingesehen werden. .,„

K. l. Bezirksgericht Krainburg,
18. April 1880. ^ _ _ ^ ^ ? 5 "
(1972-2) Nr. 4145

Executive
Realitäten-Versteigerun^

Vom l. t. Bezirksgerichte G""!
wird bekannt gemacht: , ^

Es sei über Ansuchen des t. t. 6 " '
amlcs Gurlfeld die executive Verste'g" ,
der den, Josef Pirman von Sa0°'
gehörigen, gerichtlich auf 30 ft^^'W^
Realität Berg.-Nr. 121 ad G"t " ,̂ .
radelstein bewilliget, und hiezu drel u^
bietungs'Tagsatzungen, und zwar du
auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

2 0. I u l i
und die dritte auf den

10. A u g u s t 18 8 0 . Hc,
jedesmal vormittags von 10 bis 1 y<
hiergerlchts mit dem Anhange an« ^,
net worden, dass die Pfa"d '^B
bei der ersten und zweiteil 3^ °^ll,
nur um oder über dem Echützu"9 ^ „
bei der dritten aber auch unter dem!
hintangegebcn werden wird. ^<h

Die Licitationsbedingnisse, " " »
insbesondere jeder Llcitant vor 0 " " ° ^
Anbote ein lOproc. Vadium z" ^ ^ l ,
der Licilationscommission zu erle^ ^
sowie das Schätzungsprolololl " ^<
Grundbuchsextract können in ^ ^hl»'
gerichtlichen Registratur einaesehe"!" ^

K. t. Bezirksgericht Gurtfelv,
1s- Npnl 1880. ^ s
(2030-2) Nr.

Executive
Nealitäten-Versteigerun^

Vom l. l. Bezirksgerichte Neu"
wird bekannt gemacht: ^ le^

Es sei über Ansuchen des ss""5, < ^
(durch Herrn Dr. Burger von «r«' ^ l
die erec. Verstelgcrnng der dew ^
Autele von St . Katharina aehörls« ^
richllich auf 1011 fl. 50 lr. ae ^ f l
Realitäten Urb. Nr. 92/193 aä P " ^
Neumarttl, Einl.-Nr. 1043 und,^""^B
Antheil an der Realität Einl.Ar. ^
bewilliget, und hlezu drei F e M ^ , i
Tagsatzungen, und zwar die erste

16. J u n i ,
die zweite auf den

2 1. J u l i
und die dritte auf den

25. August l s 8 0 , D,
jedesmal vormittags von l i bls/ l»̂
in der Amtslanzlei mit dem Any°Hgtel
geordnet worden, dass die P a n " , ^
bei der ersten und zweiten Fcllbietu » ^
un, oder über dem S c h t i h u n g s ^ ^
der dritten aber auch unter
hintangegcben werden. »v0^ ,

Die
insbesondere jeder Licilant vo: u „ de
Anbote ein 10proc. Vadium zu v« ^ e
Licitationscommission zu erlegen v ̂ ^ „ d
die Schätzungsprotololle und d ^ ^ ^ ^ „
buchsexnacte löuuen m der oleou
Registratur ungesehen werden^ ^ ^i

K. l. Bezirksgericht Neum«
3. Ma l I8W.
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(!376-i) Nr. 1748.

Bekanntmachung.
Dem Johann Kobe don Thal Hs.-

/"'^unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
"^ dessen Rechtsnachfolgern, wurde über
""Klage Ho i)i-k08. 10. März 1880,
0-^748, der Margaretha Kobe verehel.
4«,, °uß Schüpfenlag wegen 194 fi,
^ /, !r. ö. W. samm! Anhang Herr Franz
^ustttöli von Tschcrnemdl als Curator
b e l / ^ ^ ^ " ^ " ' ^ diesem der Klags.
Meid. womit zuln summarischen Ver-
'^ren dle Tagsatzung auf den

30. J u n i 1 8 8 0 ,

^rmittaas 9 Uhr, hiergerichs angeordnet
°"rt>e. zugestellt.
i? « ^ ' ^ Bezirksgericht Tschernembl, am
^ M r z 1 8 8 ( ) .

l ^ 7 8 ^ , ) Nr. 996.

Bekanntmachung.
5« c?" ^ ^ " Schule von Untcrradenze
X : ' ^ r . 28, unbelannten Aufenthaltes,
"unchtlich dessen unbelannten Rechtsnach-
"Mr„ , wurde über die Klage 6o piae«.
Februar 1880. Z. 996, dcs Georg

> ^ v o n OberradenzeHs.-Nr. 19 wegen
vm, ^' °' ̂ ' ^ "- ̂ - öerr Peter Perse
b s' ^fcherncmbl als Curator «.ä llewm
„' " l i t und diesem der Klaasbescheld, wo-
s.,<. ^ " " sunllnarischen Verfahren die Tag»
'Mng auf den

30. J u n i 1 8 8 0 ,

^mittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
°"be. zugestellt.
i^ ^ l. Bezirksgericht Tschernembl, am
^^eb rua r 1880.

(1375-1) Nr. 1749.

Bekanntmachung.
ft« ^ t m Josef Schute von Schüpfenlaa
H A ' / " - 19, unbekannten Aufenthaltes,
Mlchtlich dessen Rechtsnachfolgern, wurde
"°er ok Klage de pi'^6«. 16. März 1880,
A 1749, der Margareth Kobe verehcl.
^ari^ aus Schöpfeulag wegen 35 f l . ö. W.
v«r Franz Hustersiö von Tschernembl
«ls Curator ud ^ctum bestellt und diesem
0er Klllgsbcschcid, womit zum Bagalcll.
Verfahren die Tagsatzung auf den

30. J u n i 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichte angeordnet
" "de . zugestellt.
1^ A. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
" ' N i i r z 1880.

(1380^1) Nr. 1083.

Bekanntmachung.
Dem Johann Rosman von Winkel,

""bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
' >' Unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
, ° " die Klage äo p r^Z . 19. Februar
« M . Z. 1083, dcs Peter Sterbenc von
r lenmarst wegen 189 f l . 44 kr. c 8. l).
"err P^sr Pr,se von Tschernembl als
der » ^ ^ " ^ " m bestellt und diesem
. Klagsbescheid, womit zum summari-
'^kn Verfahren die Tagsatzung auf den

30. Juni l. I.,
^?l»tags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet

" " f . zugestellt.
lin ^ '̂ Bezirksgericht Tschernembl, am
^Hebruar 1880.

( U 7 7 ^ i ) Nr. 1747.

Bekanntmachung.
t>0ff ^ ' " Georg Sterbenc von Bretler-
^, / ' "nbelnnnten Aufenthaltes, und dessen
di° Auuen Rechtsnachfolgern, wurde über
H ^lage <ig pl-n.68. I« . März 1880.
V ^ l ! ' ^ " Maryaretha Kobe verehel.
° ? " " Schöpfcnlag weaen 28 fi. 75 kr.
d ^ ' sammt Anhang Herr Peter Perse
bes< s, ^krnembl als Curator kä ucwm
, „ ^ " t und diesem der Klagsbescheid, wo«
a»f ^!"" ^agatellverfahren die Taasahung

^ 30 . J u n i 1 8 8 0 ,
"'Mittags 9 Uhr, hlergerlchts augeordnet

^e. zugestellt.
17 nn' ^ Bezirksgericht Tschernembl, am

' "n rz 1880.

( 1 3 7 9 - l ) Nr. 634.

Bekanntmachung.
Dem Michael Zalc von Zapudje, UN'

bekannten Aufenthaltes, rückstchllich dessen
unbelaunten Rechtsnachfolgern, wllrde über
die Klage 66 praLS. 29. Jänner 1880,
Z.634, des IureBariö von Untersuchor
wegen 20 fi. Herr Peter Perse von Tscher-
nembl als Curator ad kotmu bestellt und
diesem der Klagsbescheid, womit zum Ba-
gatcllverfahren dic Tagsatzung auf den

30. Juni l. I..
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

lt. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. Jänner 1880.

(2111—1) Nr. 3240.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte M a i wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Jakob Gro«
boviel die executive Versteigerung der der
Maria Razpoluil von I s l a l gehörigen,
gerichtlich auf 732 ft. geschätzten, im Gruud»
buche Urb.-Nr. 77 n,ä Galleneg vorkom-
menden Realität im Reassumierungswege
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

3 1 . August 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Liltai im Amtsgebäudc mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchscxtract lüunen in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Littal, am 21ften
April 1880.

( l 966—1) Nr. 2584.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesende Francisca
M i l h a v ö l ö und deren Rechtsnachfolger.

Vom dem l. l. Bezirksgerichte Adels-
berg wird der unbelannt wo abwesenden
Franclsca Milharöic und deren Rechts-
nachfolgern htemil erinnelt:

Es habe wider sie I'ei diesem Gerichte
Franz Klemenc von Ratilmt (durch Dr .
Eduard Deu) sub ora65. 12. März 1880,
Z. 2272, die Kla^e auf Verjährt, und
Erloschenerllärung der auf dcr Realität
Urb.-Nr. 43 ad Luegg pfaudrechtllch sicher»
gestellten Foroeruug auS der Abhandlung
vom 27. Juni 1820 per 4 ,3 ft. 30 lr.
C. M . eingebracht, worüber die Tagfahrt
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
dieser Rechtssache auf den

3 0. I u u t 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. O. O. augeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblauden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den l. l. Notar
Herrn Paul Beseljat in Adelsberg als
Curator aä kot,uui bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen uu) diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Ocrichlsord.
nung verhandelt werden und die Gcllaglen,
welchen es übrigen« frei steht, ihre Rcchts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einei
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumessen haben werden.

K. l . »ezirtsgerlcht Aoelsbera, am
1. April 1380.

(2187—1) Nr. 7927.

Erinnerung
an den unbelannt wo befindlichen Geklag-

ten Stanislaus G r u n d n c r .
Von dem t. l. städt..deleg. Bezirks«

gerichte in Laibach wird dem unbekannt
wo befindlichen Geklagten Staniölaus
Grundner hiemit erinnert:

Es habe Damian Klanöar in Laibach
wil>er Stanislaus Grundner, unbekannten
Aufenthaltes, bei diesem Gerichte die Klage

^ äß pru65. 30. April 1880. Z. 7927, M o .
400 ft. s. A. eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung dieser
Rechtssache die Tagsatzung auf den

2 5. J u n i 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesen, Gerichte mit
dem Beisatze angeordnet worden ist, dass
im Falle des Ausbleibens des einen oder
andern Theilcö den Angaben der Erschie»
nenen über Thatsachen, insoferne die vor-
liegenden Beweismittel derselbe niederlege,
Glaube beigemessen und auf dieser Grund'
läge erkannt werden würde. w»s Rech-
tens ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Papej in Laibach als Curator u.ä
actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen uuo diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnu.igsmäßigen Wege einschreiten und
die zu desseu Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönne, widrigens diese seine
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach deu Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und der Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rechlöbchelfc auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

Laibach, am 30. April 1880.

(2110—1) Nr. 6676.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Kaspar
F r o n t e z und Andreas L a u r i n und
deren ebenfalls unbekannte Rechtsnach»

folger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wip.

pach wird dem unbekannt wo befindlichen
Kaspar Fronlez und Andreas Laurin und
deren ebenfalls unbekannten Rechtsnachfol-
gern hiemit erinnert:

s Es habe der minderjährige Anton
Trost von Wippach Nr. 126 (vertreten
durch desfen Mutter Francisca, Witwe Trost
von Wippach Nr. 126, und den Milvor-
mund Mathias Kodelja Nr. 19 l von
Wippach) wider dieselben die Klage auf
Eisitzung des Eigrnthumsrechtcs auf die
H(i Herrschaft Wlppach eingetragenen Rea»
Utäten des im Bande X V I , pn^. 365
vorkommend, als:

k) Wohnhaus Consc.-Nr. 126, Baupar-
celle Nr. 40 ;

d) Garten vrt pri lüki, ParcelleNr.2472,
Mß. 368 G. A.. Acker na uovem
pohi Parcelle Nr. 1350, dann im
Bande XV I I , paß. 245 Acker Grüble
Parcelle Nr. 23<i5,

sub prkßZ. 3. Dezember 1879, Z. 6678,
hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag.
satzung auf den

2 5. J u n i 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der allg. G. O. vor diesem Gerichte an»
geordnet und den Geklagten wrgeu ihres
unbekannten Aufenthaltes Franz Planinec
von Wippach als Curator aä kotuin auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dass sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen ooer sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wipftach, am
7. Ma i 1880.

(2230—1) Nr. 674.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Walland von Stein die executive Verstei«
gerung der dem Josef Berlc von Mitter-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 899 f l . ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Münkendorf 8ud Urb.«Nr. 207 Vortom«
inenden Realität bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs - Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. J u n i ,
die zweite auf den

16. J u l i
und die dritte auf den

20. August 1880,
jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, oafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feübietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract könne:, in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Stein, am 1. Februar 1880.
(1786 -1 ) Nr. 1492.

Erinnerung
an Iernej Lessar von Raune, Andreas
S r a j von Topol, Iernej Z a d u i t von
Orlenegg, Gregor P r a z n i l von Med-
vcdjal, Anton Perne von Rogov, An-
dreas A d a m l ö von Grabe», Johann
V o o t von Ratetsche, «nlon 6 a m p a
von Sodnschiz. Franz ö v i t n r von
Höfflern, Andreas P e r u s e l von So«
derschiz, Bavlholomli Z a d n i l von
Obermarolt. Anton V e n? i n a von
Raune und Kulas Z a t r a j S e k von Hllff.
lern und ihre allfallige Rechtsnachfolger,

alle unbelaunten Aufenthalles.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Laas
wird den Iernej Lcssar von Raune, An-
dreas Sraj von Topol, Iernej Zadnil
von Ortenegg. Gregor Praznlt von Mcd»
oedjal, Anton Perne von Rogov, An-
dreas Abamic von Grabe», Johann Vovl
von Ratelsche, Änlon Campa von So-
derschiz. Franz <Vvilar von Hofflern, An-
dreas Peruöel von Soderschiz, Bartho.
lomä Zadnll von Obermarolt, A»lon
Bencina von Raune und «ulas ZulrajSel
von Hvfflern und ihren allfcilligrn Rechts-
nachfolgern, alle unbelannten Aufenthaltes,
hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Gregor Marol l von Raune die
Klage ä<i prk68. 17. Februar 1880, Zahl
l492. M o . Berjährlertliiruna mehrerer
auf dessen Realität 8iib Urb.'Nr. 203 H(i
Grundbuch Orlenegg haftenden Forderun-
gen überreicht, und es sei zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

26. J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchls angeordnet.

Da der Aufe»lhallsort der Gellaglen
diesem Gerichte unbelannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Gregor iiah von iiaas als Curator »ä
actuul bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende oeiständiaet. damit sie allenfall« zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Verlheidiauna erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellt?« Eura»
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Euralor an dir Hand zu geben, sich die
aub einer Beralisüumung entstellenden
Folgen selbst beizumessen habe» werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 24sten
Februar 1880.
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Neuestes!

Ornitkopüone,
ein Taschcninstrument zur Nachahmung des Ge»
sanges dcr Vögel, 1 Stück nur 25 kr., bei

C. Karinger. (2322)

Buchhnlter und
EmnmiSi (-.I«) 5-2

mehrere, letztere von der Manufactur- und
Modebranchc, und drci Tpczereihandlilngs»
Commis werden placier! durch die V«rllel>r»-
»n»t»1t iu <»rl«, Hlllu/ssluden^tra»»« > r . l!>.

Gs gilt unr einen
Versuch!

Wer echten Untertraiue» Wein trinken
will, bekomun ihn unverfälscht (2305)5-3

am alten Markt Nr. 11
im Gasscnschaule „ M l illttl ' lKlaMl'r."

Man biete dem Glücke die Hand!

400,000 R.-Mark
Hauptgewinn im günstigen Falle bietet
die ullernout'.slo g r o s s o <«elclver-
los uiiir, wolche von der hohen Kcgie«
rung genehmigt und garantiort ist.

Die vortheilhafte Einrichtung des
neuen Planes ist derart, dass im Laufo
von wenigen Monaten durch 7 Verlosun-
gen 43,200 <ic\vliiii(> zur sicheren Ent-
scheidung kommen, darunter befinden
sich Haupttreffer von eventuell Mark
400,000, speciell aber:

1 Gewinn ä M. 250,000,
1 Gewinn ä M. 150,000.
1 Gewinn a M. 100,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gewinn ä M. 50.000.
2 Gewinne ä M. 40,000,
2 Gewinne ä M. 30,000,
5 Gewinne a II. 25,000,
2 Gewinne ä M. 20,000.

12 Gewinno ä M. 15,000,
l Gewinn ä M. 12.000,

24 Gewinne k M. 10.000,
4 Gewinneil M. 8000.

52 Gewinne :i M. 5000.
<i8 Gewinno a M. 3000.

214 Gewinnoä M. 2000,
531 Gewinne u, M. 1000,
673 Gewinne ä M. 500,
960 Gewinne ä M. oOO.

25,150 Gewinne ä M. 138,
etc. etc.

Die nächste erste Gewinnziehung dieser
grossen vom Staato garantierton Geld-
verlosung ist amtlich festgestellt und
findet
schon am 9. u. 10. Juni d. J. statt,
und kostet hiezu
1 ganzes Orig.-Los nur M. 6 odor fl.31/,,
1 halbes „ „ „ 3 „ „ l«/4,
1 viertel „ , „ 1 ' / , , 90 kr.

Alle Aufträge werden sofort gegen
Einsendung, Postoinzahlung oder Nach-
nahme des Betrages mit der gröston
Sorgfalt ausgeführt, und erhält jeder-
mann von uns dio mit dem Staatswap-
pen versehenon Originallose selbst in
Händen.

Don Bestellungen werden dio erfor-
derlichen amtlichen Pläne gratis bei-
gefügt, und uach jeder Ziehung senden wir
unseren Interessenton unaufgefordert amt-
liche Listen. (1397) 27-26

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt
stets prompt unter Staatsgarantio und
kann durch directe Zusendungen odor
auf Vorlangen der Interessenten durch
unsere Verbindungen an allon grösseren
Plätzen Oesterreichs veranlasst werden.

Unsere Collecto war stets vom Glücke
besonders begünstigt, und habon wir
unseren Interessenten oftmals dio gröss-
ten Treffer ausbozahlt, u. a. solcho von
Mark 2.50,000, 225,000, 150,000,
80,000, 60,000, 40,000 etc.

Voraussichtlich kann bei oinom sol-
chen, auf dor sol Idas Ion Basis gegrün-
deten Unternehmen überall auf eine sehr
rego Bothoiligung mit Bestimmtheit ge-
rechnet werden, man beliobo daher schou
der nahen Ziehung halber alle Auf-
trägo baldigst direct zu richten an

Kaufmann & Simon,
Äanlt-^UJcrijfclöcsdjäft tu Hamburg,
Eia- u. Vorkauf aller Arton Staatsobliga-
tionen, Eiaonbahnactien u. Anlohonsloso.

V. 8 . Wir danken hierdurch für das nna seither
geschenkte Vertrauen, und indem wir bei Be-
sinn der neuen Verlosung zur Detheilignng
einladen, werden wir ans such fernerhin be-
streben, durch stets prompte und reolle Be-
dienung die rolle Zufriedenheit unserer ge-
ehrten Intflresnenton m erlangen. D. O.

Colorita-s
fMiiflflrtl T5̂ <f!**<i wa4«\ Nur selten gelingt os, ein vorzügliches Präparat zu erfinden,
\V\ U S S O l ' J r r ä p ä r ä w / i welches bisher alle erzeugten Haarmittol in vorthoilhafter
Weise übortrifft.
Ä - i ^ - S i - p hat die vorzügliche Eigenschaft, durch Einwirkung auf die Capillar-
VOIOITUIS gefllsse dio Haarwurzel zu bolobon und ihr ueuen NUhrstoiT zu gobon.
Dieses vorzügliche Präparat vorloiht jedem grau oder roth gowordonen Haar in unglaub-
lich kurzer Zelt eino natürlicho dunkle Farbe, stärkt don Haarboden und vorhindert das
Ausfallen der Haare. (Preis per Flacon l fl., bei Versendung 20 kr. Spesen.) Zu
beziehen durch den Erzouger (1544) 12 6

Otto Franz, Wien, VII., Mariahilferstrasse 38.
Niederlage in Laibach bei Herrn Ed. Mahr, Parfumeur. — Klagenfurt: Josof

Detoni, Friseur. — Yillach: Mathias Fürst Sohn.

Gesucht
werden Für ein grosses, gediegenes litorari-

schos Unternehmen

3=5eise:rL<ä.e-
Verdienst sohr lohnond. Fachkenntniss

nicht erforderlich.
Auch Beamte, Lehrer, Keiflende anderer

Branchen otc, welche sich namhaften Ncbcu-
vordionst verschaffen wollon, bolioben sich zu
molden. (2151) 156-5

Litcrarisches Institut,
Gotha.

Sumatra - Diamanten.
I
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Dies« wahrhaft prachtvollen Stoine
besitzen ein immenses Fouer, sind wassor-
klar und nur durch die Probo von ech-
ten zu unterscheiden. Wir versenden
portofrei: K l u g e , massiv, doubl. Gold,
das Stück '.JÜ., 411. Ol irr fn ice , massiv,
doubl.Gold, das Paar Ö. Gfl. gegen Franco-
Zuschickung dos Betrages. Bei Ringen
gebe man die Wcito an.

Auch massive Gold-Double-Chomi-
settonknüpfe mit Steinen 3, 4 11., massive
G'dd-Double-Uhrketten, neueste Faxons.
H, 4, 5, (ifl., Halskotton 7 II.

Bijouteriewaren - Fabriksniederlage:
W ien, Praterstrasse Nr. I 0, Wien.

(2293-!) Nr. 10,205.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Mt.-deleg. ÄeMSgerichte

wird belannt gemacht, dass das l. l. ttan«
deögericht in Laibach mit Verordnung vom
4. Ma i 1880, H. 3120, über Anton
Mären von Udmat wegen gerichtlich er-
hobenen Prodigaliliit die Curatel zu ver»
hängen befunden hade.

K. l.stcldt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 15. Ma i 1880.

( 2 2 9 6 - 1 ) Nr. 11,080.

Dritte ezee. Feilbietung.
Vom l. t. släot.'deleg. Bezirls^erichte

in Latbach wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Edicte vom AI . Dezember
1879. Z. 30,141, und 2N. April 1880.
Z. 8603, bekannt gemacht, dass wegen
Erfolglosigkeit des ersten und zweiten Feil-
bietungstermines am

19. J u n i 1 8 8 0
zur dritten executiven Feilbietung der dem
Josef Civha van Innergoriz gehörigen
Realitäten als Urb. Nr. l2 aä MooSlhal,
Urb.-Nr. 1293 aä Magistrat Laibach und
Einl.-Nr. 154 ad Steuergemeinde Bre-
sowiz im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werte von 4454 fl., 740 f l . und 30 f l .
mit dem vorigen Anhanue geschritten wird.

Lalbach, am 21. Mq i 1830.

(2295—3) Nr. 10365.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Edicte vom 29. Jänner 1880,
Z. 1074, hiemit bekannt gemacht, dass
wegen Erfolglosigkeit des ersten Feilbie-
tungstermines am

9. J u n i 1 8 8 0
zur zweiten exec, sseilbietmig der dem^
Josef Eivha von Innergoriz gehörigen,
im Grundbuche Moosthal »ud Urb.-Nr. 12,
Wm. I , WI. 24 und Urb.-Nr. 1293,
tom. V I I I , koi. 673 aä Magistrat Laibach
vorkommenden, gerichtlich auf 5234 f l .
geschätzten Realitäten mit dem früheren
Anhange geschritten wird.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 21. Ma i 1680.

(1916-3) Nr. 9327.

Curatelsverhängung.
Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
(5s sei Valentin Marinka von Unter-

Zadobrova Nr. 9 mit Beschluss des k. k.
Landesgerichles Laibach ddlo. 24. April
1880, Z. 2852, als Verschwender erklärt
worden.

Demselben wurde Valentin Marinka
von Nnter-Zadl'bruva als Curator bestellt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 28. April 1880.

(2256—2) Nr. 5233.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Maria

MaSle und den unbekannten Rechtsnach-
folgern der Jakob nnd Agnes Maslc wird
hiemil bekannt gemacht, dass denselben
Herr Johann Hladnit von Brod als Cu>
rator uä actum aufgestellt und diesem
der Ncalfeilbletungsbescheid vom 27sten
März l. I . , Z. 2483, zugefertiget wurde.

K. l. Bezirksgericht ttoitsch, am 23sten
Mai 1880.

(2294 -1 ) Nr. 10,258.

Bekanlltmachung.
Bum t. l. städt..oeleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern der Erbsinteressenten
nach der am 1. Jänner 1853 verstor
benen Maria Trampnö von Görlschach,
als: Maria, Johann und Anton Train-
puö, Elisabeth Starman und Vuzia î er-
tanc, erinnert, dass zur Wahrung ihrer
Rechte bei der Durchführung der unter
einem reassumierten Verlassabhandlung
nach Maria Trampus Herr Dr . Zarnit,
Adoocat ill Laibach, als Curator »ä a o
tum bestellt worden sei.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 21. Mai 1880.

(2201 — 1) Nr. 2361.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Matthäus
N o j c von St . Veit und rücksichtlich och
sen ebenfalls unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Wlpftach
wird dem unbekannt wo befindlichen Mat-
thäus Rojc von St . Veit und rücksichtlich
dessen ebenfalls unbekannten Rechtsnach-
folgern hiemit erinnert:

Es habe Johanna Bralovz von St .
Veit Hs.'Nr. 51 wider dieselben die Klage
auf Anerkennung des Eigcnlhumsrechtes
bei den Realitäten kä Gut Roscnegg
p»,ß. 9, Urb.-Nr. 2 nnd uä Freisassengili
lol . 145 und Gestaltung der Einverleibung
derselben hinauf für die Klägerin 8ud
pt-aelj. 8. Mai 1880, Z. 2361, hicramls
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

25. J u n i 1 8 8 0 ,

früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 der Allerhöchsten Enlschlisßnng von,
18. Ollober 1845 angeordnet nnd den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf»
enlhalles Anton Furlan von S t . Veil

jals Curatur a,ä actum bestellt wurde
Dessen weiden dieselben zu dem Ende

verständiget, dass sie allenfalls zn i echter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diesc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
8. Ma i 1880.

(2254—2) str. N I L

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen ^

bulargläubigern Maria Lut von MlM».
Andreas Gotlsberger von Adclsberg " "
Simon Slerle von Haasberg, "s,p- A
unbekannten Rechtsnachfolgern, nnrd pcv
Ignaz Gruntar, l. l . Notar w LotM
als Curator ».ä acwm aufgestellt «'
diesem die bezüglichen Tabularbe cyn^
vom 15. September 1879, Z. 5101, i«'
gestellt. .s.„

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am M "
Mai 1880. ^ ^ ^ ^ ^

(2257 -2 ) Nr. 5lM

Bekanntmachung. .
Der unbekannt wo befindlichen M "

Htrulelj sen. von Ulala und den ulidtt«
ten Rechtsnachfolgern des AnMl >e''
Lorenz, Anton jun. und Helena S t " " '
^on Ulaka wird hiemit lnkannt llelN^'
dass denselben Herr Carl P"PP ° °M
Kirchdorf als Curator lrd acwm a'>'Hh
und diesem der RealfeilbietnngslM ,
vom 22. März l. I . , Z. 1164, zugestrl'»
wurde. ^,.„

K. k. Bezirksgericht Loitsch, «M 1"'
Mai 1880. ^ ^ ^
(2306-2) Nr. 3 ^

Bekanntmachung. ^
M i l Bezug auf das diesseitig

vom 29. März 1 '80, Z 2 2 3 9 . ^ .
bekannt gemacht, dass die in der «t
tionssache des ssranz Dolenc " ° " ^ ^
bürg gegei- Andreas Cnloonil von -" .^
vellach für die unbekannt wo b e s t ' ^
Stefan Kos, Mina Schvcnl und M «
Cerlovnit lautenden cfec. RcalfrilbtttU"«^
rubrilen dem für dieselben aufgestellten
ralor l̂ d i^tum Hc^rn Dr. Mn" "»
Adoocat in Krainburg, zugestellt lvu ^

K. l. Bezirksgericht Kralnburg,
30. Ma i 1880. ^ ^ <
(2278—2) Nr. 23^ '

Erinnerung .„.
ail den unbekannt wo befii»dliche>l

hani i B a r t o l von Hrib. ^
Vom l. l.Bezirtsgerichlc N e i f " ' ^

demselben hiemit erinnert, dass >̂  ^,
Empsangnahme des für ihn bestl" M
Tabulardeschcidcs vom 3. Februar ^
Z, 410, womit über Ansuchen deö ^ .
Kosmerl von Retje Hs.<Nr. 70 d>e^^
verleibung des Pfandrechtes ^ ^ »Dt
Forderung per 160 fl. auf seine ̂  ^
Urb.-Nr. 1293 ad Herrschaft NeN"" ^
williget wurde, Herr Johann Knau" ^
Hrib zum Curator ad ^ l M ° ' ^,
drcreliert und ihm obiger OeM
gestellt worden ist. M »

K. l, Bezirksgericht Reifniz, am
April 1880. ^ ^ ^ 7 l "

(2291-1) ^-V^i

Zweite exec. Feilbie liw
Vom l. k. städt.'deleg. Bezlrlsg ^ ,

in Laibach wird im Nachhange i«" gA
gerichtlichen Edicte vom 29. F e d " " ^
Z. 4759, bekannt gewacht, da>s , ^ ,
Erfolglosigkeit des ersten Feilmc
termines am

19. J u n i l. I - . . . . . del
zur zweiten executiven Fel lbtt tu"^F
dem Johann Persin von St . D " ^ Zl
gehörigen, im Grundbuche »ud " " - ' he",
lici Pfarrgilt St . Veit vorloM' ^ t
gerichtlich auf 941 fi. bewerteten " ^ >
mit dem vorigen Anhange g e M ' "

Lalbach, am 24^ l 1 i a ^ I5^M
s^297—1) ^ ?ir. 1 ' ' .

Zwet teexec-Fei lb i^
^ Vom l , l , s täd t . -de leg .Mz ' rw^
in Laibach wird im Nachhana^^" ^ B
gerichllicke» Edicte vom 4. ̂ " c" ^»
Z. 187. bekannt gemacht, dasS " « „>,.cS
folglosigteit des erste.. FeilblelungM

am 19. J u n i l. ^ . ^ d c "
zur zweiten executive» Feilb'el'"« ^ ^Gemg Susteröic- von Seedor ^

im Grundbnche «ud ^ " l . ' ^ t l i c h "
Sonnrgg vorkommenden, »er ^,it he"
5276 f l . bewerteten 9 " " l a l
vorigen Anhange geschrtttt" w

Laibach, am 25. M a ^ ^ ^ ^

Druck und Verl»g »o» Jg. v. Kleinmayr H Feb. Vamberg.


